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458. 2Ber liefert gußeifernc ©runnentröge, runb unb t)alb=
runb?

459. 2Ber liefert ein SBaggon trie folgt jufammengeftellt : ca.
700 Srallentäfer 15/16 mm biet, 10—18 cm, nur 3—4 ©reiten,
ganj trotten unb bürr, in unfortierter SBare, of)ne 3. klaffe ; ca.
170 m® englifdje (Riemen, 28 mm biet, 10—18 cm breit, ebenfalls
in mögtiebft Wenig ©reiten, ganz bürr unb trotten, in 1. unb 2. ft(.
ofjne 3. klaffe ; Toppelfroüentäfer für 3tbifd)enwänbc, 36 mm biet,
2,55 m lang unb zufammen 8 m breit, ober 5,20 m lang unb 4 m
breit, in gut bürrer, troefener 2. Sîlaffe=SBare Offerten beförbert
bie ©jpeb. unter 9tr. 459.

460. Süöer liefert ein ÏBaggon fd)öne, bürre ßabenfd)Warten
franfo (Station ©ern Offerten beförbert bie ©ppeb. unter (Rr. 460.

461. Jpat jemanb gebrauchte, guterbaltene (Röhren bon ca.
530 mm SRuffenweite, paffenb für eine SBafferleitung, abzugeben?

462. SBer liefert fofort 140 Stücf ßärdjenbolz, à 140 cm
lang, 6 cm biet unb 10 cm breit, tantig, trotten unb aftfrei? Off.
an bie ©ppeb. unter Dir. 462.

463. SBer beforgt bie 8tnlage bon Del=©tffoir§

Sltttoovtett.
2luf grage 432. 3<b liefere SdjleiffteinWellen jeber ©röße

unb SluSfüljrung. ©erlangen Sie Offerten bon Tytiö 2Rarti in
SBinterttjur.

Stuf «frage 432. SBenben Sie fid) an ©. ifEarcber u. ©ie.,
SBerfzeug« unb SJïafdjinengefcbâft, Dîieberborf 32, Qüritb-

Stuf «frage 435, Sie baben einen 2lcetl)lengaSfod)er, ber mit
weißer «flamme brennt unb babei etwas (Ruß anfeßt unb Sie baber
niebt ganz befriebigt unb roünfcben nun SInSfunft über Stbljülfe. 3d)
babe Qabre lang ©erfuebe angefteHt über raudjlofe ©erbrennung bon
Stcett)lengaS für Stoiber, Heizung&zwede unb ZUM" mit meiner «flamme
mie mit blaffer (©unfenbrennern), ferner mit natürlicher unb fünft«
lieber ßuftzufubr uub biefür auch patente erworben, ©in aber zu
ber lleberzeugung getommen, bafi nur bie weiße «flamme mit natitr«
lieber ßuftzufubr praftifd) btrwenbbar ift für genannte 3t»cde. So«
wobl bie Srennerfonftruftion, Wie bie ©inricfjtung ber ßuft«3u= unb
Slbfubr bebingen baS richtige unb tabellofe «funftionieren beS 2lppa=
rates, unb es gebt nicht an, etwa nur anbete ©rennet einznfeßen,
ober für gegebene ©rennet beliebige ßöcber unb Deffmtngen an ben
Stochern einzufeuern Tie Sache ift fubtil, unb eine raucblofe ©er«
brennung mit möglicbft großer SBärmeentwidlung entftebtnur, wenn
bei ber SluSfitbrung bie richtigen ©runbfäße peinlich genau bitrdj«
geführt Werben. SBenn Sie Sbten Slpparat mir gerne zufenben, fo
restauriere ich benfelben unter ©arantie. Stber auch einen tabettos
funttionicrenber Slpparat tann man felbft leicht berberben; einmal
Wenn man benfelben lange ungebraucht in feuchten ober naffen
jRäumlidjfeiten aufbewahrt, ober Wenn er auf bem Transporte ober
fonft Wo burdjnäßt Wirb, b. b- ber ©rennet; namentlich aber bann,
wenn bie fiebenbe «flüffigfeit überläuft unb in ben Stochapparat ge«

langt unb bort berbampft. (Regelmäßig fangen bann bie ©rennet
ZU rauchen an unb müffen repariert Werben. ßeicpteS (Rauchen tann
man berbüten, Wenn man bie ©rennet bor bem Slnzünben mit einer
Weichen ©ürfte abwifept ober wenn man zluei« bis breimal fcpnett
ben 3uleitungSbabncn auf« unb zumadjt wäbrenb beS ©rennens.
SßaS bie §eizfraft anbelangt, fo ift biefelbe ungefähr biermal größer,
als bie beS SteinfofjlengafeS. Um einen ßiter SBaffer zum Sieben
ZU bringen, braucht eS etwa 10—12 ßiter SlcetplengaS. Sticht alle
Sorten ©arbib entwideln ein gleich beizträftigeS ©as. ©8 epiftiert
ba ein großer Unterfdjieb. ©benfo beeinftuffen bie SBitterungSber«
bältniffe ftart ben ©aSfonfitm. ©ei falter unb naffer SBitterung
braucht cS pm Sieben bebeutenb mehr @a8, als bei troefener unb
Warmer SBitterung. 3d) liefere mit einjähriger ©arantie Sfod)«,

©ügel« uub Heizapparate (Defen zum 3immerbeizen), fowie auch
Slpparate für XBeid)lötberci. 3- Hartmann, ©teepanifer in St. «fiben«
St. ©allen.

2luf «frage 43*7. H®upreffen liefert unb hält ftets auf ßager
«friß ÜRarti in SBintertbur. Sie erhalten bireft ©rofpette.

Slxxf «frage 438. Tie «firma 21. ©enncr in SRidjterSmeit ift
ßieferant betreffenber ©eftanbteile unb Wirb 3bnen nach 2tngabe beb

ungefähren ©ebarfeS gerne mit Offerten aufwarten.
Slxxf «frage 438. ©in ßieferant aller 3ubebörben für 3"g=

jaloufien unb Wiinfcpc mit «fragefteller in ©erbinbung zu treten,
ffriebr. ©ruber, Holz« n. ©aumaterialienbanblung, ßänggaffe, ©ern.

Stuf «frage 439. Tie «firma D. Sulzer u. Schäfer, 3ürid) IV
liefert bas tomplette ©iaterial für bie ©inrid)tung eines eleftrifdjen
SBafferftanbSanzeigerS.

2luf «frage 439. ©Ietirifdje SBafferftanbSanzeiger, für tieffte,
böchfte ober beliebige Höbeneinteilungen bon Sammelweibern, erftellt
unb liefert bie SnftnllationSfirnia 3ule8 3xcgler, 3ngenieur, ©afcl.
©rofpette fteben foftenfrei zur ©erfiigung.

Sluf grage 439. 21. Selliocger, «fabrif für eleftrifchc 2lpparate
in Ufler, ift «fabrifant bon eleftrijdjen SBafferftanbSanzeigern, fdjon
feit 20 3abren.

Sluf «frage 441. 3d) liefere fchmiebeifernc ober gußeifernc
(Röhren jeber Timenfion. 3bre Slngabe bon 1.80 m beruht aber
wohl auf Srrtum? Sie erhalten bireft Offerten bon «friß 3Rarti
in SBintertbur. '

Sluf «frage 446. ©atent«Sd)ilber, gegoffen ober geprägt, ber«

fertigt prompt unb billig Taubenmeier u. 2Reper, ©rabier« un®

©rägeanftalt, 3ÖTid) I, ßimmafguai 90.
Sluf «frage 447. Trodenanlagen erftelle für alle mögliche"

©robufte, fowie bie nötigen ©entilationen. Tie Heizanlagen fönne"
mit Slbfall ober Sfoplen gebeizt werben; Wo fein Tampffeffel bot«

banben, Werben zur Heizung SoafSöfen berwenbet. 3- ©• ©runner,
HeizungS« unb ©entilationSgefdjäft, Dberuzwt)l.

pe ffiittttroûtwrgotttoittît* Pattext bei 3nter(afen febreibj
Öiermtt bie Arbeiten unb ßteferungen *ur
^egievtftraße ttttl> he» juljetötißleitt» zur Sîonfurrenz nue-

^oftenboranfdilaa ca. 5000 $r. Angebote finb ftfjriftlid) unb öp'
fchloffen bis 25. September bem ©emeinbepräfibenten (Ritfdjarb 0"'
zureichen, wofelbft auch i©länc unb ©flichtenbeft zur ©inficht nur-

liegen.
Sie ("jemeittbe lllitttiefett eröffnet tonfurrenz über bie ©r*

fieltung bon ca. 48 m' itctoumanrr
„ 40 ohne ©erpuß

„ 130 „ §d;alettt>9äfteruttg.
93aufrift für bie 93etonmauer bi§ 30. (September, für bie ©djaW
pßäfterung bis 15. Oftober, ©ingaben finb bis 14. September a"

©räfil'ent (Ringü einzureichen. Tie Sauborfchriften liegen auf be*

©emeinberatSfanzlei zur ©inficht offen.

§td)tt!0etttehtiie Pattaxt (St. ©allen) bat zu bergeben-
1. llrnouatian l>e» §djttll|a«reB ©Ueefrijatt; 2. ©e(teilttn®
eitte» 3ittttttcvo im §ri)ttlljattfe jPeite. ©efchrieb, Sofie"'
bcrechnuug unb ©ebingungen liegen beim Schulratspräfibenten Z"^

©infidjt auf. Offerten finb berfdjloffen mit ber 2luffchrift „Sdutlbaij"
Dberfdjan" ober „SdjulbauS SBeite" bis 17. September bem

fibenten, (ßfarrer Heller in ©retfchinS, einzureichen.

^traffettaeiteitext ixt fexxeetljalext. ©rftellxtrtg naeßhe'

Zeidmeter Straßen im Spielbreltguartier : Steig«, ©übl= unb 2llpe"'
ftrafee, in einer ©efamtlänge bon ca. 327 m. Sßläne, 23auborfc^rifi^
unb allgemeine 23ebingungen, fomie ^oftenboranfdjlag liegen auf ^
©emeinberatSfanzlei im Huufe Str. 12, zum ©ngel in ffeuertbu'e"
zur ©infidjt auf. Schriftliche 2lngebote über bas ganze Unternebntf"^
in (Prozenten unter bem ©oranfdjtag auSgebrüdt unb mit ber 21 "r
fdörift „6tra6enbau geuertftalen" berfepen, finb berfc^loffen bis
21. September an bie ©emeinberatSfanzlei einzureichen.

£>dntll)aitsliau ixt l»er ©rtfelxtreilt Pixttertljxtr, P'
gdtrritter-, Palet*- ttttb §d|la|Tcrarlieitett (©elänber u""
Füllungen, fowie Jtarkeit- tttti» Attpiljaltarbeit. Tie (ßlano
©orausmaße, allgemeinen unb fpeziellen ©auoorfdjriftcn liegen Z"'
©infidjt bei bem bauleitenben 2lrci)iteften 2B. gurrer, ©ertrubftraße 1*^
Don welchem auch ©ingabeformitlare bezogen Werben fönnen. Uebçr«

nabmSofferten finb bis 25. September oerfdiloffen mit ber 2luffchru'
„ScpulbauSbau ©eifelweib" an ben (ßräfibenten ber SchulbauSbaU«
fommiffion einzureichen.

Ste 3xxtt>räjjitierattltalt ffilgg bcabfichtigt bie ©rfteHu"9
eines Schuppens öon 12 m ßänge unb 6 m ©reite, ©lan nn"

©aubefdjreibung liegen bei greitag z- „ßinbenbof" zur ©infidjt "w."
unb finb UebernabmSofferten mit ber 2luffd)rift „Shuppenbaute"
20. September Derfdjloffen an SantonSrat 3luiu8l' 3- „glora"
©Igg einzureichen.

^xt»fitltt"ttttg brr §ri|laltrr- uttlt ©larrrarbcitext
llcttliaxt bra ©raxttxttatj-grpat axt ber Pxxtrdiellextftralir
ixt iiiridt. ©läne, ©orausmaß unb ©ebingungen fönnen auf W"
Hodjbaubureau ber ftäbtifeßen Straßenbahn, Seefelbftraße 5, H'"P,
bauS, 1. Stod, eingefeben bezw. bezogen werben. ©reiSofferten n"?
fchriftlich unb oerfdiloffen mit ' ber SRuffdjrift „©anarbeiten
2BolliSbofen" bis 18. September, an ben ©auborftanb II, Stabtr"
ßuß, im StabtbauS cinzureicheu.

itrxxbatx be« „llrttexx fjatcl gleixtborit" itt Clj«"*
§d)rcixter-, ©lafer- txxtb fJardnterarbeitrit. ©nbtermt" z"

©ingabe 16. September, ©läne unb ©ebingungen fönnen oom 1"'
bis 15. September, OormittagS bon 10—12 Ußr bei @. Tfdjarnrr»
2lrchiteft in ©hur eingefeben werben,

©rb-, Pattrrr-, gtetxtljaxxrr- txxtb Btttttttcrarbrilr'
für baS neue ©auamtsmagazin auf bem (Ißpbncfer, §t. ©all""'
©läne, ©axxborfcfjriftcn unb ©rciSliflen fönnen auf bem ©ureau ®'

©emeinbebauamteS ((Rathaus III, 35) eingefeben, beziebungsweife

zogen werben. Offerten finb fdjriftlich, berfchloffen unb mit ber 21"''

feßrift „©auamtsmagazin" berfeben bis 13. September an baS

meinbebauamt, 2Ibteilung Hochbau, einzureichen.
JUtsfitljrttttis bet* 3tixttiter- ttttb gptcttalrrarbri^'''

fetttte ber fjoljretttctttliebadrttitij für bett peubatt ?»
©rantbeptoto att ber Putrdiellextftraße iüridj. ©'"j/J
©orausmaße unb ©ebingungen tonnen auf bem HbdjfmuburcaU p

ftäbtifdjen Straßenbahn, Seefelbftraße 5, Hinterhaus, 1. Stod, 0"'
gefehen, bezw. bezogen Werben. ©reiSofferten finb fchriftlich "JL,

Oerfdiloffen mit ber Sluffchrift „©anarbeiten Tepot SBoïïiSpofen" "J
15. September an ben ©auborftanb II, Stabtrat ßuß, im Stabtb""
einzureichen.
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488. Wer liefert gußeiserne Brunnentröge, rund und halb-
rund?

489. Wer liefert ein Waggon wie folgt zusammengestellt: ca.
7()<) Krallentäfcr 15/16 mm dick, 10—18 om, nur 3—4 Breiten,
ganz trocken und dürr, in unsortierter Ware, ohne 3. Klasse; ca.
170 m° englische Riemen, 28 mm dick, 10—18 ew breit, ebenfalls
in möglichst wenig Breiten, ganz dürr und trocken, in 1. und 2. Kl.
ohne 3. Klasse; Doppelkrallentäfer für Zwischenwände, 36 mm dick,

2,55 m lang und zusammen 8 m breit, oder 5,20 m lang und 4 m
breit, in gut dürrer, trockener 2. Klasse-Ware? Offerten befördert
die Exped. unter Nr. 459.

469. Wer liefert ein Waggon schöne, dürre Ladcnschwarten
franko Station Bern? Offerten befördert die Exped. unter Nr. 460.

461. Hat jemand gebrauchte, guterhaltene Röhren von ca.
530 mm Muffenweite, passend für eine Wasserleitung, abzugeben?

462. Wer liefert sofort 140 Stück Lärchenholz, à 140 em
lang, 6 em dick und 10 om breit, kantig, trocken und astfrei? Off.
an die Exped. unter Nr. 462.

463. Wer besorgt die Anlage von Oel-Pissoirs?

Antworte».
Auf Frage 432. Ich liefere Schleifsteinwellcn jeder Größe

und Ausführung. Verlangen Sie Offerten von Fritz Marti in
Winterthur.

Auf Frage 432. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cic.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32, Zürich.

Auf Frage 438. Sie haben einen Acetylengaskocher, der mit
weißer Flamme brennt und dabei etwas Ruß ansetzt und Sie daher
nicht ganz befriedigt und wünschen nun Anskunft über Abhülfe. Ich
habe Jahre lang Versuche angestellt über rauchlose Verbrennung von
Acetylengas für Kocher, Heizungszwecke und zwar mit weißer Flamme
wie mit blasser (Bunsenbrennern), ferner mit natürlicher und künst-
licher Luftzufuhr uud hiesür auch Patente erworben. Bin aber zu
der Ueberzeugung gekommen, daß nur die weiße Flamme mit natür-
licher Luftzufuhr praktisch verwendbar ist für genannte Zwecke. So-
wohl die Brennerkonstruktion, wie die Einrichtung der Luft-Zu- und
Abfuhr bedingen das richtige und tadellose Funktionieren des Appa-
rates, und es geht nicht an, etwa nur andere Brenner einzusetzen,
oder für gegebene Brenner beliebige Löcher und Oeffnungen an den
Kochern einzusetzen. Die Sache ist subtil, und eine rauchlose Ver-
brennung mit möglichst großer Wärmcentwicklung entsteht nur, wenn
bei der Ausführung die richtigen Grundsätze peinlich genau durch-
geführt werden. Wenn Sie Ihren Apparat mir gerne zusenden, so

restauriere ich denselben unter Garantie. Aber auch einen tadellos
funktionierender Apparat kann man selbst leicht verderben; einmal
wenn man denselben lange ungebraucht in feuchten oder nassen
Räumlichkeiten aufbewahrt, oder wenn er auf dem Transporte oder
sonst wo durchnäßt wird, d. h. der Brenner; namentlich aber dann,
wenn die siedende Flüssigkeit überläuft und in den Kochapparat ge-
langt und dort verdampft. Regelmäßig fangen dann die Brenner
zu rauchen an und müssen repariert werden. Leichtes Rauchen kann
man verhüten, wenn man die Brenner vor dem Anzünden mit einer
weichen Bürste abwischt oder wenn man zwei- bis dreimal schnell
den Zuleitungshahncn auf- und zumacht während des Brennens.
Was die Hcizkraft anbelangt, so ist dieselbe ungefähr viermal größer,
als die des Steinkohlengases. Um einen Liter Wasser zum Sieden
zu bringen, braucht es etwa 10—12 Liter Acetylengas. Nicht alle
Sorten Carbid entwickeln ein gleich heizkräftiges Gas. Es existiert
da ein großer Unterschied. Ebenso beeinflussen die Witterungsver-
Hältnisse stark den Gaskonsum. Bei kalter und nasser Witterung
braucht es zum Sieden bedeutend mehr Gas, als bei trockener und
warmer Witterung. Ich liefere mit einjähriger Garantie Koch-,
Bügel- und Heizapparate (Oesen zum Zimmerheizen), sowie auch
Apparate für Weichlötherei. I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden-
St. Gallen.

Auf Frage 437. Heupressen liefert und hält stets auf Lager
Fritz Marti in Winterthur. Sie erhalten direkt Prospekte.

Auf Frage 438. Die Firma A. Genner in Richtcrsweil ist
Lieferant betreffender Bestandteile und wird Ihnen nach Angabe des
ungefähren Bedarfes gerne mit Offerten aufwarten.

Auf Frage 438. Bin Lieferant aller Zubehörden für Zug-
jalousien und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Friedr. Gruber, Holz- ». Baumaterialienhandlung, Länggasse, Bern.

Auf Frage 438. Die Firma O. Sulzer u. Schäfer, Zürich I V
liefert das komplette Material für die Einrichtung eines elektrischen
Wasserstandsanzeigers.

Auf Frage 439. Elektrische Wasserstandsanzeiger, für tiefste,
höchste oder beliebige Höheneinteilungen von Sammelweihern, erstellt
und liefert die Jnstallationsfirma Jules Ziegler, Ingenieur, Basel.
Prospekte stehen kostenfrei zur Verfügung.

Auf Frage 439. A. Zellwcger, Fabrik für elektrische Apparate
in Wer, ist Fabrikant von elektrischen Wasserstandsanzeigern, schon

seit 20 Jahre».
Auf Frage 441. Ich liefere schmiedeisernc oder gußeiserne

Röhren jeder Dimension. Ihre Angabe von 1.80 m beruht aber
wohl auf Irrtum? Sie erhalten direkt Offerten von Fritz Marti
in Winterthur. ^

Auf Frage 446. Patent-Schilder, gegossen oder geprägt, vcr-

fertigt prompt und billig Daubenmeier u. Meyer, Gravier- un°

Prägeanstalt. Zürich I, Limmatguai 90.
Auf Frage 447. Trockenanlagen erstelle für alle möglich^

Produkte, sowie die nötigen Ventilationen. Die Heizanlagen können

mit Abfall oder Kohlen geheizt werden; wo kein Dampfkessel vor-

Handen, werden zur Heizung Coaksöfen verwendet. I. P. Brunner,
Heizungs- und Ventilationsgeschäft, Oberuzwyl.

SubmWonS'Anzeiger.
Die Ginwohncrgemeinde Matte» bei Jnterlaken schreibt

hiermit die Arbeiten und Lieferungen zur Korrektion der
Aegertstralze und des Iuhrigästlrins zur Konkurrenz au».

Kostenvoranschlag ca. 5000 Fr. Angebote sind schriftlich und ver-

schloffen bis 25. September dem Gemeindepräsidenten Ritschard ein-

zureichen, woselbst auch (Pläne und Pflichtcnhest zur Einsicht aus-

liegen.
Die Gemeinde III,wiesen eröffnet Konkurrenz über die Er-

stellung von ca. 48 Ketoninauer
„ 40 lu^ ohne Verputz

„ 130 „ Schalenpstästrrung.
Baufrist für die Betonmauer bis 30. September, für die Schalen-
pflästerung bis 15. Oktober. Eingaben sind bis 14. September an

Präsident Ringst einzureichen. Die Bauvorschriften liegen auf der

Gemeinderatskanzlei zur Einsicht offen.

Schulgemeinde Martau (St. Gallen) hat zu vergeben-
1. Rénovation des Schulhauses Gberschan; 2 Gestell««?
eines Zimmers im Schnlhause Pleite. Beschrieb, Kosten-

berechnung und Bedingungen liegen beim Schulratspräsidenten M
Einsicht auf. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Schnlban»
Oberschan" oder „Schulhaus Weite" bis 17. September dem P»a-

sidenten, Pfarrer Heller in Gretschins, einzureichen.

Strastenarbeiten in Feuerthalen. Erstellung nachts
zeichneten Straßen im Spielbrettquartier: Steig-, Bühl- und Alpen-
straße, in einer Gesamtlänge von ca. 327 m. Pläne, Bauvorschriften
und allgemeine Bedingungen, sowie Kostenvoranschlag liegen auf der

Gemeinderatskanzlei im Hause Nr. 12, zum Engel in Feuerthalen

zur Einsicht auf. Schriftliche Angebote über das ganze Unternehmen,
in Prozenten unter dem Voranschlag ausgedrückt und mit der Anst

schrift „Straßenbau Feuerthalen" versehen, sind verschlossen bis zuw
21. September an die Gemeinderatskanzlei einzureichen.

Schulhansban in der Geiselweid Ulinterthnr.
Schreiner-, Maler- und Schlosterarbeiten (Geländer un°

Füllungen, sowie Parkett- und Asphaltarbeit. Die Plane,
Vorausmaße, allgemeinen und speziellen Bauvorschriften liegen M
Einsicht bei dem bauleitenden Architekten W. Furrer, Gertrudstraße 14,

von welchem auch Eingabeformulare bezogen werden können. Ueber-

nahmsofferten sind bis 25. September verschlossen mit der Aufschr'U

„Schulhausbau Geiselweid" an den Präsidenten der Schulhausbau-
kommission einzureichen.

Die Amprägnieranstalt Glgg beabsichtigt die Erstellung
eines Schuppens von 12 m Länge und 6 m Breite. Plan un°

Baubeschreibung liegen bei Freitag z. „Lindcnhof" zur Einsicht offen

und sind Uebernahmsofferten mit der Aufschrift „Schuppenbaute" m»

20. September verschlossen an Kantonsrat Zwingst z. „Flora"
Elgg einzureichen.

Ausführung der Schlosser- und Glaserarbeiten ?«'"
Neubau des Tramway-Depot an der Mntschellenstrab'
in Zürich. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen können auf den

Hochbaubureau der städtischen Straßenbahn, Seefeldstraße 5, H'Uff'/
Haus, 1. Stock, eingesehen bezw. bezogen werden. Preisofferten stn°

schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Bauarbeiten Desto

Wollishofen" bis 18. September, au den Bauvorstand II, Stadien
Lutz, im Stadthaus einzureichen.

Uenba« des „Ueuen Hotel Steinbock" in Gh«^'
Schreiner-, Glaser- und Flaschnerarbeiten. Endtermin Z»

Eingabe 16. September. Pläne und Bedingungen können vom 1^'
bis 15. September, vormittags von 10—12 Uhr bei E. Tscharnce,

Architekt in Chur eingesehen werden.

Grd-, Maurer-, Steinstauer- und Zimmerarbeit^»
für das neue Bauamtsmagazin auf dem Wydacker, St. Galls«'
Pläne, Bauvorschriften und Preislisten können auf dem Bureau dc

Gemeindebauamtes (Rathaus III, 35) eingesehen, beziehungsweise ve-

zogen werden. Offerten sind schriftlich, verschlossen und mit der A»"/
schrift „Bauamtsmagazin" verschen bis 13. September an das E-e-

meindebauamt, Abteilung Hochbau, einzureichen.

Ausführung der Zimmer- und Spenglerarbeite«'
sowie der Holzrrmentbedachnng für den Neubau
Tramdepots an der Mutschellenstraste Zürich. P^n,
Vorausmaße und Bedingungen können auf dem HochbauburcaU s>

städtischen Straßenbahn, Seefeldstraße 5, Hinterhaus, 1. Stock, e>m

gesehen, bezw. bezogen werden. Preisofferten sind schriftlich Ufs

verschlossen mit der Aufschrift „Bauarbeiten Depot Wollishofen" m

15. September an den Bauvorstand II, Stadtrat Lutz, im Stadthau
einzureichen.
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_ Le Syndicat de drainage de Cornaux fdjreibt bic
» >"<ti«trvuni}rtrtfl>citrn be§ (SebieteS au8, beftepenb au§:

132,000 m ©raitiagc ober beffer
2,700 m offene .ffonäle.

Serner bte Lieferung ber SDrainieritngSröören :

3,500 Dîôfjren bon 0,16 cm 3nnentoeite
5,000 „ „ 0,14 „

13,000 „ „ 0,12 „
22,800 „ „ 0,10 „
35,700 „ „ 0,08 „

145,800 „ „ 0,06 „
217,000 „ „ 0,05 „®on biefen fftöpren foil ein Viertel am ©nbe laitfenben SabrcS

^liefert tuerben; ber Dleft ber Sieferntig ift auf bie erften 10 SJJoj

(fi
e beb 3abre8 1901 in gleichen Quantitäten ju berteilen. ®ie

'"gaben finb berfiegelt, mit ber üluffdjrift „Soumission pour drai-
"ge", bejh). „Soumission pour fourniture de tuyaux de drai-

bib 25. September an M. Siméon Clottu, président du
y^?"icat de drainage à Cornaux su richten, mofelbft bie iffläne

*2^ 23ebingntéf)eft eingeben merbett fönnen.
Hlullrrtirrforeuuij Jjaelc (Husern). ©8 mirb Sîonfurrenj

"öffnet über :

Sab Qeffnen eineb ßeitungbgrabenb bon 1590 m Sänge.
Sen IBau eineb Dfeferboirb bon 214 m® Qnfialt,
Sab Siefern unb Segen bon: a) ca. 765 m ©teingutrötiren

à 100 mm Sidjtmeite; b) ca. 825 m (Sufsröfjrcn à 100
mm Siditmeitc.

m Uebernabmboffexten fiiç. bab @anje nimmt bib 16. September
Unx"'"befct)reiber ©. Çurrer in liable entgegen, mofelbft and) ipian

Sauborfhriften eingefepen merben fönnen.

$urrrhtia» bet- §trtittö|h-aDr i'tlriihtijen-Ait bei Stabel=
berg tjermärtb 3Iu, auf cine Sänge bön ca. 210 m. iflläne unb S3e=

fdfjrieb liegen bei bem Straffen* unb SSaubepartement in fjrauenfelb
jur ©infiept bereit, an meldpeb llebernabmbofferten bib 15. September
einjureidjen finb.

lUallerlcitunij 4'enevtliale«. Sic ©ibilgemeinbe îyeuer«
tfjaten pat für ©rftellung eineb SeilftücfeS ber SBafferleitung aujjer*
balb bem ©iitli folgenbe Slrbeiten ju bergeben:

1. Siefern, Segen unb Siebten bon 165 m ©ujfrobr, 75 mm
Sidjtroeite unb 100 m 100 mm Sicptmeite.

2. 265 m (Srnbarbeit.
IBejiiglidje ©ingaben finb bib 15. September an ißräfibent Sector

cinjureiihcn, mofelbft auch bie nähere Slubfunft erteilt mirb.

$d|litrlttlja«suei*ürüfm-Mtti) ila Tel. Onitb-, iltmuct*-
«ni» §tbinljrt«cr(»*beitftt finb ju bergeben, plärre :c. finb im
§od)baubureau gu bejiefjen. ©ingabetermin 19. September an bab
töaubepartement.

Lehrlingsvermitthngsstelle
des kantonalen appanz. Handwerker- und Gewerbe-Vereins.

Es suchen Lehrlinge: Metzger. Hafner, Wagner, Küfer,
Maler, Schmiede, Konditoren, Gärtner, Schreiner, Glaser, Zimmer-
meister, Kaminfeger, Coiffeurs, Blattmacher, Mechaniker, Kupfer-
schmiede.

Es suchen Lehrmeister: Feinmechaniker-, Anrüsterlehrlinge.
Unentgeltliche Auskunft erteilt: 222

Die Centralstelle Trogen.

Emil Nteiner,
SSMebifoitïgnridî,

®ïed). 28erfftätte, Wafdtinen», SBerfjeug«, ©ifen* unb ffftetatb
'""blung, empfiehlt fiep pr Sieferung bon neuen unb gebrauchten^ tonsmtiTunifit »allen Simenfionen nach ©elterb Spftem, fomie alle anbern
"""ftruftionen. 1649

©tetb groffeS Sager in gScffen, 3tientettf<0ei6ett, <£äng-
"no SfeÇfager, SRauerfta/len, SSanbRonfofen etc.

p Ersatz für 1-Träger.
Gebrauchte Pferdebalinschienen,

13 cm hoch, per Meter ca. 28 Kilo schwer,
.erden in grossen und kleinen Posten in vorrätigen
b^gen bis 9 Meter sowie nach bestimmtem Mass

hg ab unserm Lager abgegeben.

ca.

-Û30

E. Harburger & Söhne,
Bisen- und Metallhandlung,

Alter-Roh-Material-Bahnhof Zürich.

Ventilatoren mit Turbinehen
für 429

Löthapparate mit Petrol
Gas-Lothereien •=«=• -«4- •<$-

Schmiedefeuer
Lüftungszwecks.

Rationellster
Ersatz der Schmiedeblasbälge.

Kann mit geringen Kosten an jede Hauswasserleitung
"on mindestens 4 Athin. Druck angeschlossen werden.

Beste Referenzen. — Prospekte gratis.

R. Trost & Cie., Künten, Aarg.

ffolzcement prima Dachpappe g
verschiedener Stärken.

Lager in
Bendlikonb.Züricli, Bern, Lausanne, Genf, Chur.
Einzeln- und Waggon-Lieferung sofort.

1158] J. Traber, Chur.

Zu Verlaufen:
I Röstmaschine, Kugel-

form, 1 kupferner Dampf-
kochkessel, 150 Liter In-
halt, diverse grössere und
kleinere Circular-Kolben-
Pumpen, für Riemen und
Dampfbetrieb.

Eine Partie schmiedeiserue
Flanschenrohre, 450 mm
Lichtweite. — Sämtliches ge-
braucht, aber in noch gutem
Zustande.

Gefl. Anfragen unter Chiffre
R P 2054 an die Expedition..

öaohdeokpapier
und

Dachpappen
liefert zu Fabrikpreisen

lucker-Wegmanri,
1935 in Zürich.

Vollgatter,
ganz aus Eisen, für 1200 mm
Stammdurchgang, noch in Be-
trieb zu besichtigen, ist wegen
Fabrikationsänderung für Fr.
2750.— zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre Z Z
2029 an die Expedition.

Welche Firmen liefern

Glasziegel?
Offerten an 2019

F. Müllen,
Dachdecker, Opfikon-Glattbrugg,

(Zürich*.

2011

Zu verkaufen:
1 Dynamo-Maschine,
System Schlickert, für 9 Bogen-

lampen.
1 Gleichstrom-Dynamo-

Maschine
für ca. 300 Glühlampen.

Beide noch in bestem Zu-
Stande, werden äusserst billig
abgegeben.

Gefl. Anfragen unter Chiffre
B V 2052 an die Expedition.

Ijehr - Vertrags -
Formulare

vom Schweiz. 60werbeverein aufge-
stellt) können gegen Einsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expd. dB. B1
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>. S/nliivst r>e eti-sinuge its Loi-nsux schreibt die
^ ^»inierungsarlieitcu des Gebietes aus. bestehend ans:

132,000 m Drainage oder besser

2,700 m offene Kanäle.
Ferner die Lieferung der Drainierungsröhren:

3,500 Röhren von 0,16 ein Innenweite
5,000 „ „ 0,14 „

13,000 „ „ 0,12 „
22,800 „ „ 0,10 „
35,700 „ „ 0,08 „

145,800 „ „ 0,06 „
217,000 „ „ 0,05 „Von diesen Röhren soll ein Viertel am Ende laufenden Jahres

Liefert werden; der Rest der Lieferung ist auf die ersten 10 Mo-
Ute des Jahres 1901 in gleichen Quantitäten zu verteilen. Die
wgaben sind versiegelt, mit der Aufschrift „Loumission pour rirai-
uZs", bezw. „soumission pour fourniture às tuz-aux ris ärai-

bis 25. September an N. Kimöon Lîlottu, prssiàsnt clu
îoaì äs ärainaZs à Llornaux zu richten, woselbst die Pläne

"d das Bedingnisheft eingesehen werden können.
..-„Wasserversorgung Haste (Luzcrn). Es wird Konkurrenz
^°ffnet über:

Das Ocffnen eines Leitungsgrabens von 1590 m Länge.
Den Bau eines Reservoirs von 2l4 m^ Inhalt.
Das Liefern und Legen von: a) ca. 765 m Stcingutröhren

à 100 mm Lichtwcite; b) ca. 825 m Gnßröhren à 100
mm Lichtweite.

H
Uebernahmsofferten füx das Ganze nimmt bis 16. September

ttneindeschreibcr E. Furrer in Haslc entgegen, woselbst auch Plan
u° Bauvorschriften eingesehen werden können.

Korrektion der Ktaatsstrasze Pilchingen-Au bei Stadel-
berg herwärts Au, auf eine Länge von ca. 210 m. Pläne und Be-
schrieb liegen bei dem Straßen- und Baudepartemcnt in Frauenfeld
zur Einsicht bereit, an welches llebernahmsofferte» bis 15. September
einzureichen sind.

Wasserleitung Feuertstalen. Die Civilgemeinde Feuer-
thaten hat für Erstellung eines Teilstückes der Wasserleitung außer-
halb dem Gütli folgende Arbeiten zu vergeben:

1. Liefern, Legen und Dichten von 165 m Gußrohr, 75 mm
Lichtweite und 100 m 100 mm Lichtwcite.

2. 265 m Grabarbeit.
Bezügliche Eingaben sind bis 15. September an Präsident Textor

einzureichen, woselbst auch die nähere Auskunft erteilt wird.

Schlachthansvergrösterung Hasel. Grad-, Maurer-
und Kteiuhanerarbeiteu sind zu vergeben. Pläne -c. sind im
Hochbanburcau zu beziehen. Eingabetermin 19. September an das
Baudepartement.

lies ksnionslsn sppsnr. iisnài-ksi-" unîl lZslierlis-Vsi-oînz.
Ls snebsn I»ekrlînge - ittàxsr. Lakner, Wagner, linker,

îllaier, 8eiunià. Konâitorsn, Llärtnsr, Lobreiner, Kiassr, 7,immer-
insister, Xaininksgsr, Loillsurs, Liattmaeber, Nsebanilcer, Knpksr-
sobmisâe.

Ls suebsn seinmeoimniicsr-, .Inrüsterlskriinge.
Dnentgeltiioks àskunkt srtsilt: 222

vis Lkntl-sîstelle Isogen.

W-NI I I jUlG»»«!',
Wiedikon-Zürich,

^ech. Werkstätte, Maschinen-, Werkzeug-, Eisen- und Metall-
Handlung, empfiehlt sich zur Lieferung von neuen und gebrauchten

-â Transmissionen Mk-
llr allen Dimensionen nach Sellers System, sowie alle andern
Konstruktionen. 1649

Stets großes Lager in Wessen, Aiemenfcheiven, Käug-
und Stehlager, Mauerkasten, Wandkonsoken etc.

I> fU 1-Il'àgKI'.

iàaiià
13 em bveii, per Ueber ea. 28 i^ii« soliver,

> ^àen su Arosseii uuä bloiuou ?ostku in vorrätioeii
ì>is 9 Neter snvie mmli bestimmtem Nuss

llb unserm l^n^er nb^eKsben.

^v3o
Lissn- null Ustatlbanälung,

Alîen-IIokHIsIenîsI-Sskntioì Zkûrîvk.

VMàlvkôn M M'biiàii
kür 429

^ötksppsi-stö mit ?à>
Kas-t-litiik seien ^
8c!lmikl!efeiiks "St-

t.ÜfiUN^s7«sKLKs. "St- "St-
Lntionsllstsr

IZrsà äsr Hvllwieäsblnskülge.
Kann mit geringen iiostsn an jeäe liauswasssrlsitiing

^vn ininässtsns 4 -ttbm. llrnoie angeseblosssn ^sräen.
Lests Lstersn2sii — Lrospoktv gratis.

K.Is08tüi!iK.,klillik!läß.

ssàesNWt miiiiä »
H « !li« «!« !!<>I î^tîiàvll.

r.g.A'SI' in
kenl!IiIt0nd.Mii(zii,Sesn.l.su8Snne.Kenf.Kkus.
U!iri?lslrt- urià ^VAAson-üiiskeruriA sokort.

1158Ì ^ Ä'I'SlVSF',

Ä ^rtzsllk«:
l Köstenssvkine, Lugel-

korm, 1 üupkernsr llsmpt»
kot:kle«ssel, 150 Liter I»-
bait, äiverse grössere unä
bleinore Oîi-l:ulsi- ilolben
puiripen, kür Kiemen naei

Dampfbetrieb.
Lins Partie sebmisäsiserno

slsnsekknrokne, 450 mm
Liebtvvsitv. — Lämtiiebss ge-
brauetet, aber in noeb gutem
7ustauäs.

Dell. àkragsn unter Obillrs
K K 2054 aie àie àpoàition..

k)akhlIöLkpapiki'
nnci

lZaokpAppkn
listsrt su pabriüpreissn

Màs-VVkgmans,,
1935 in ^Üriktl.

Vilûgà,
^aim aus Dison, kür 1200 mm
ZtammiluroÜAauK. uooü in Le-
trieb ?u bssiobtiZeu, ist resASn
pabrikatiousäucköruuA kür Dr.
2750.— ?u verüaukvu.

Oüertsn unter Oüillrs lZ 7
2029 an die Lxpsllition.

IVkleLelielenn

KIWÌKKI?
Oü ertön an 2019

f. Mülle.',
Daeluleelesr, llpsilnie-îiatldeilgg,

(7üriebb

2011

/u vplkîiut'ini:
1 hDNINV Ilì8t!!ÌNV,
L^stem Lobueleert, kür9 Lo^sn-

lampsn.
1 kieieketi-om-llzfiismo-

iülsscklne
kür ea. 300 Dlüklampsn.

Leieio noeli in bestem 7u-
stanäs, everàsn äusserst billiA
sb^SAoben.

dell. àkraAsn unter Obillre
L V 2052 an llie Lxpsäition.

V«à »AS -
H ormii1»r«

10 Lis. ill Lriekillàrìcoll de7.oxoll vor-
llsn vov llor Ä«. VI
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